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Das Portrait.

Entwicklungspädagogisches Informationszentrum 
Reutlingen (EPIZ)

Lange nachdem im Zuge der Entkolonialisierung die 
"Dritte Welt" als eigenständiger Faktor der Weltpoli­
tik bereits unübersehbar geworden war, fand der 
Themenbereich Dritte Welt/Entwicklungspolitik erst 
gegen Ende der sechziger Jahre zögernd Eingang 
in den Unterricht an bundesdeutschen Schulen. Mitt­
lerweile ist die Entwicklungsproblematik in den Lehr­
plänen aller Schulstufen und aller Bundesländer als 
Unterrichtsstoff fest verankert, wenngleich^ gemes­
sen an der Dimension der Entwicklungsprobleme, 
deren unterrichtliche Behandlung nach wie vor unzu­
reichend bleibt. Die derzeit umfassendste Bestands­
aufnahme des Themas Dritte Welt im Schulunterricht 
(Dorothea Bülow / Sabine Decker-Horz: Dritte Welt 
im Schulunterricht, Weltforum-Verlag München und 
Köln 1984), die vom Bundesministerium für wirt­
schaftliche Zusammenarbeit in Auftrag gegeben wor­
den war, bescheinigt den Lehrern in den sozialkundli- 
chen Fächern und in Religionslehre immerhin die 
Bereitschaft, dem Themenbereich Dritte Welt eine 
angemessene Berücksichtigung im Unterricht zukom­
men zu lassen. Dies scheitert allerdings, so das Re­
sümee der Studie, allzu häufig am unbefriedigenden 
Zugang zu geeigneten Unterrichtsmaterialien. Rund 
vier Fünftel der befragten Lehrer bemängelten dies­
bezüglich die Qualität der vorliegenden Schulbücher.

Angesichts der quantitativ wie qualitativ mangel­
haften Repräsentation der Lage von zwei Dritteln 
der Menschheit im schulischen Unterricht begann 
der Arbeitskreis Dritte Welt Reutlingen vor nunmehr 
zehn Jahren damit, eine Lehrerbibliothek für ent­
wicklungspolitische Unterrichtsmaterialien einzurich­
ten. Der Arbeitskreis Dritte Welt Reutlingen wurde 
1967 als eine der ersten unabhängigen entwicklungs­
politischen Bürgerinitiativen in der Bundesrepublik 
von Lehrern, rückgekehrten Entwicklungshelfern 
und Studenten gegründet.

Mittlerweile umfaßt die Lehrerbibliothek in Reut­
lingen, die im historischen "Gerbertorhäusle" unter­
gebracht ist, über fünfhundert Titel: didaktisch auf­
bereitete Materialsammlungen, komplette Unter­
richtseinheiten mit Verlaufsplanung, Arbeitsblättern 
und Overhead-Folien, wie auch Spielanregungen und 
pädagogische Theorieliteratur. Im vergangenen Jahr 
nun konnte mit finanzieller Unterstützung des Aus­
schusses für entwicklungsbezogene Bildung und Publi­
zistik ABP der Evangelischen Kirche die Bibliothek 
zum ''Entwicklungspädagogischen Informationszen­
trum EPIZ" ausgbaut werden, das seine Dienste nun 
den interessierten Lehrern im gesamten Bundesgebiet 
zur Verfügung stellt.

Das EPIZ verleiht auf dem Postwege gegen Erstat­
tung der Versandkosten sowohl länderbezogene Unter­
richtsmaterialien als auch Materialien zu systemati­
schen Fragestellungen, wie z.B. Welternährung, Ver­
schuldungskrise, Menschenrechte oder Kolonialismus 
für alle Schularten und Klassenstufen sowie für die 
außerschulische Jugend- und Erwachsenenbildung. 
Die Mitarbeiter des EPIZ sind weiterhin gerne bereit, 
Lehrer und Pädagogen in Fragen der Unterrichtsge­
staltung und der Materialbeschaffung beratend zu 
unterstützen.

Anfragen und Bestellungen können unter Angabe 
des gewünschten Themenbereichs und der Klassenstu­
fe an das EPIZ Reutlingen, Lederstr. 34, 7400 Reut­
lingen, Telefon 07121/66910 oder 46750 gerichtet 
werden.

Aus der bisherigen Arbeit des AK Dritte Welt Reut­
lingen gingen sowohl die "Zeitschrift für Entwick­
lungspädagogik ZEP" (Wochenschau-Verlag Schwal­
bach), als auch die vorläufig ausführlichste kommen­
tierte Bibliographie entwicklungspolitischer Unter­
richtsmaterialien (das von A.K. Treml herausgegebe­
ne "Pädagogik Handbuch Dritte Welt", Wuppertal 
1982) hervor. Die dort aufgeführten Titel sind beim 
EPIZ ausleihbar. Ein aktuelles EPIZ-Archivverzeich- 
nis ist in Planung. Wenngleich ein Rückblick auf die 
inzwischen 20jährige Geschichte entwicklungspoliti­
scher Unterrichtsmaterialien zeigt, daß nach einer 
Hochphase der curricularen Innovationen in den frü­
hen siebziger Jahren die Materialienproduktion deut­
lich abgeflaut ist, stehen dem engagierten Lehrer 
doch nach wie vor eine Reihe sachkundiger und didak­
tisch ansprechend aufbereiteter Unterrichtseinheiten 
zum Theme Dritte Welt gerade auch außerhalb des 
eigentlichen Schulbuchmarktes zur Verfügung. Leider 
finden diese, wie auch die eingangs erwähnte Be­
standsaufnahme beklagt, nur sehr selten und meist 
nur nach dem Zufallsprinzip ihren Weg an die Schulen 
- ganz abgesehen davon, daß in einigen Bundesländern 
kultusministerielle Erlasse die unterrichtliche Umset­
zung der Curricula vom "grauen" Markt erheblich 
erschweren. Das EPIZ hofft, über die Verbreitung 
pädagogischer Arbeitshilfen notwendige Impulse für 
eine angemessenere Behandlung eines Problemkreises 
im Schulunterricht geben zu können, für dessen Be­
wältigung als eine der zentralen Herausforderungen 
der Zukunft eine entwicklungspolitisch aufgeklärte 
Öffentlichkeit unverzichtbar ist.

gez. Klaus Seitz 
EPIZ Reutlingen
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